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SMP-PSL swissmilk

Bin im ersten Jahr als SMP-Prasident gut & intensiv gestartet:

¢ «Milch» ist und bleibt der wichtigste Produktionszweig der Schweizer Landwirtschaft
¢ Wir brauchen Perspektiven fur junge Milchproduzentinnen und Milchproduzenten
¢ Ich bedanke mich fir das grosse Vertrauen und die Zusammenarbeit: MERCI!

¢ Zugleich sind wir an einem neuen Standort: «<Haus der Milch»

SMP-PSL “
Schweizer Milch .
iIst unsere Starke

19.04.2024 Delegiertenversammlung ZMP 2024 2



SMP-PSL swissmilk
Milch i1st unsere Starke: Unsere Aktivitaten

SMP:-PSL Sehweizer Milehproduzenten
Producteurs Suisscs de Lait
Produttori Svizzeri di Latte
Producents Svizzers da Latyg

Die Milch ist unsere Starke -

Vision der Schweizer Milchproduzenten

o
‘ S j Interessenvertretung
| &w-;, ' Politik und Wirtschaft
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Producteurs Suisses de Lait
Produttori Svizzeri di Latte
Producents Svizzers da Latg

Die Welt der Milch

Beeinflusst auch die Schweiz
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Nachfrage weiter positiv: Weltwelit steigt Milchkonsum
Jahr fur Jahr

Weltweiter Konsum

pro Kopf bei rund
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Entwicklung der Milchkuhbestande und Produktivitat
2023 — 2032 / OECD-FAO Agricultural Outlook

% jahrliche Veranderung der Produktion pro Kuh

25 -
Kreisgrosse: Absolutes Wachstum der
Milchproduktion zwischen 2023 und 2032:
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EU-Agrarpolitik beeinflusst EU-Milchmenge und -preis

Freitag, 16. Februar 2024

EU-27_2020: Trend der Milchanlieferung
(gleitende Zwdlf-Monats-Mittel, Mio. Tonnen)

Im Jahr 2023 produzierten Europas Milchbauern weniger Milch. Die EU-Kommission schétzt in den den

néchsten zehn Jahren eine 13% geringere Milchproduktion.
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Inflation: bleibt flr viele Regionen eine Herausforderung

(2022: 9% / 2023: 7% [ 2024 4.7%)

Globale Konsumentenpreis Inflation: Basis-Prognose 2023-2024
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Inflation in der Schweiz, in der EU und den USA
Teuerung in Prozent im Vergleich zum Vorjahresmonat
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Erholung vom Inflation-Schock?

Globale Inflation ist nach Covid stark
gewachsen. Die Abschwachung findet
aber auf verschiedenen Markten
unterschiedlich schnell statt. (Die
globale Inflation wird weiter sinken
von 9% im 2022 auf 7% im 2023 und
4.7% im 2024 (Prognose))

+ 2024 1.9%
2023 1.7% September
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Produttori Svizzeri di Latte
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Die Situation In der Schwelz

Ist aktuell angespannt
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CH-Markt: Kase- + «Schoggigesetz»-Exporte gedampft

Januar bis Dezember 2023

. _ A handel
Monatliche Produktion in Tonnen (Dezember) l.lssen ande
in Tonnen
Jahr | Milch davon | Molkerei- | Kase- Butter Mager- Voll- Kéase- | Kase-
Bio-Milch | Produkte | Produktion Milchpulver | Milchpulver | Export | Import
2022 | 273’546 | 23194 74656 15'859 2'853 1905 1791 7m 5814
2023 | 269664 | 22'382 70°845 15170 3245 1'983 1'048 6865 | 5946
Abweichung
t -3'882 -812 -3'811 -689 4392 +78 -7143 -906 +132
% -14 -35 -5.1 4.3 +13.7 +4.1 -41.5 117 +2.3
Kumulierte Produktion in Tonnen (Januar - Dezember) Aqssenhandel
in Tonnen
. davon | Molkerei- | Kase- Mager- Voll- Kase- | Kase-
Jahr | Mileh | oo Milch | Produkte | Produktion | E"™" | Milchpulver | Milchpulver | Export | Import
2022 | 3'354'490 | 282'382 | 867639 201934 33'737 21125 15'968 76’950 | 73°098
2023 | 3'335'730 | 273308 | 856'598 197°'258 | 37'776 24000 15026 73494 | 74'266
Abweichung
t -18'760 -9'074 11041 -4'676 +4'039 +2'875 -942 -3'456 | +1°168
% -0.6 32 1.3 2.3 +12.0 +13.6 5.9 45 +1.6

Quellen: BO Milch, TSM, BOB, BSM

19.04.2024

Indexvergleich

Comparaison des indices
Dezember 2020=100 * Décembre 2020=100

Produktionsmittel

. Landwirtschaftiche Erzeugnisse
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Tierwohl \\

Erstklassige und \.
artgerechte Bedingungen |
in der Tierhaltung sindein |

zentraler Bestandteil.

Futterung
Die Qualitdt und Herkunft

," der Futtermittel beeinflussen die

Biodiversitat

| gehortzud
undanforderungen

Zusatzanforderungen \
{ - 1 -
{ Weitere Massnahmen firdie |

Bestandteil. In der Schweiz wird kein
| Palmélverfittert und 100% des ,'
eingesetzten Sojas stammen aus

zertifiziert nachhaltiger
Produktlo"/

{ Qualitat der Milch und sind mchtlger

soziale Absicherung,
|\ die Aus- und Weiterbildung ’.'

und noch mehr Tierwohl.  /
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Flachendeckender «Gruner Teppich»: 2024 = 100%!

DER BRANCHENSTANDARD NACHHALTIGE SCHWEIZER MILCH

. . 7
swissmilk

Unser Produktionsstandard
Fiir nachhaltige Schweizer Milch

Der Branchenstandard Kachhaltige Schrwelzer Mich: Mat deesen Vorgaben wird das hohe Niveau der
gesamten Schwelzer Milchwirtschaft in Sachen Tierwohl, FUtterung, Nachhaltigheit und Soriales umgesetzt.

Das Grastand Schweiz bietet idoale Bedingungen fir dhe MAchproduktion: In der Schwelz wird mit Gber 90 %
einheimischem Futter gearbeitet, 100 % GVO-frei.
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BO Milch: Wichtiger Schritt in die richtige Richtung

Son roent exfaite o FOrASTURT b inSehittndieiebtigeRichtungy

Der Vorstand der Branchenorganisation Milch (BOM) erhéht zwar den Richtpreis ab Juli um
3 Rappen, aber auch den Abzug um 0,5 Rappen. Damit steigt der Richtpreis um 2,5 Rappen.

pen Forderungen dr Produzenten wurde nicht Flge eliste Die Anpasstung des A-Richtpreises st i die Milchproduzenten grundsatzlich e Schrittn e

rchtige Richtung und stellt einen hart erkampften Kompromiss dar, schreiben die Michproduzenten
[SMP) i ginr Mittilung. ie bisherigen Prissteigerungen seen in den etzten drel Jahren durch
die Kostensteigerungen n der Produion mefir als weggefressen worden. «FUr di
Michproduzenten st es deshalo zentral, dass das gestiegene Kostenumfeld aufden Markt
Uertragen werden kann. Nur so gibtes langfristig eing nachhaltige Schwezer Milchoroduktion,

s 21, Mz 204 Dieses Ziel st damit noch nicht errelcht, s braucht dazu ein deutlches Signal mit der kinftigen AP
Bio-Milchorganisationen verlangen eine Preiserhdhung 2[]30»' heisst es weiter

blu | 01.03.2024 18:25 BDrucken e Teilen

Die Bio-Milchorganisationen verlangen eine Preiserhdhung auf Bio-Milch von 3 Rp./kg ab
dem 1. Juli 2024, Eine Preiserhdhung ist notwendig, um das Bio-Milchangebot zu
stabilisieren und ein kiinftiges Marktwachstum zu ermaglichen.

Quelle: BauernZeitung vom 02.03.2024

19.04.2024 Delegiertenversammlung ZMP 2024 12



SMP-PSL swissmilk
Die «Milch» ist/bleibt nur attraktiv, wenn Perspektiven

erkennbar sind! (Quelle: Bericht des BR zum Postulat 21.4585 vom 1. Marz 2024; S. 26f., 30)

L=

in Franken

Ackerbau

Spezialkulturen

Milchkihe

Mutterkiihe

Rindvieh gemischt
Pferde/Schafe/Ziegen
Veredlung

Komb. Milchkiihe/Ackerbau
Komb. Mutterkuhe

Komb. Veredlung

Komb. Andere

B landwirtschaftliches Einkommen
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&
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B ausserlandwirtschaftliches Einkommen

19.04.2024

2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021
Alle Betriebe 13.02 [13.38 |[14.46 |1479 (1596 |16.33 |17.02
Nach Regionen
Talregion 16.83  [1806 [ 19.11 1954 2072 | 2227 | 2301
Hugelregion 1233 (1213 | 1369 1415 (1503 | 1544 | 1550
Bergregion 1097 |[1074 | 11585 |1162 1237 |1223 |1286
Nach Betriebstyp
Ackerbau 1996 2216 | 2322 |2446 2551 |2739 |2673
Spezialkulturen 2027 | 2142 | 1904 2203 2273 | 2153 |2244
Milchkiihe 127 [ 1171 1216 [ 1225 [1305 [1369 |13.85
Mutterkihe 1213 | 1183 [ 1332 |1365 |[1559 | 1543 | 1563
Rindvieh gemischt 1067 [1024 | 1155 |[1130 [1144 | 1198 [1253
Pferde/Schafe/Ziegen 1068 1135 1116 1043 (1145 |1202 |1299
Veredlung 1758 | 2056 | 2087 |2205 (2094 |2440 |2298
Komb. Milchkihe/Acker- | 1585 | 1389 1596 | 1652 1789 | 1910 |20.70
bau
Kombiniert Mutterkiihe 1419 | 1494 | 17.11 1698 | 1964 | 1650 | 1796
Kombiniert Verediung 1579 1694 11933 (2030 2329 2425 |2574
Kombiniert Andere 1357 1438 | 16.71 16959 1822 11930 |[1962

Delegiertenversammlung ZMP 2024
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Signhale & Risiken aus dem CH-Markt: Kase & Regulierung!

FINANZ T tseite / Markt & Preise BAUERNZEITUNG suche MEND
und = . o 3 |lamre

WIRTSCHAFT B |syissmilk

. e e i Endlich wieder steigende

P/ www Ay

Echenungaweise: 21 wichentich

Fldcha: 64967 mms

ThamenNe: 562,003 Ausscholtt See: 1/2

Hochdorf im Schaufenster

Lorste;

Molkerei 2

MOGLICHE UBERNAHME Fir den verkaufswilligen Milchverarbeiter ist eine sch ische Losung am wahrscheinlichsten.
IVORUCH bereits mit Hochdorf, will sich auf Anfrage Schulden zwar nachrangig, aber gegen- —
aber nicht zum Thema dussem. {iber dem Aktienkapital vorrangig behan-

erschon lange kriselnde Hersteller
von Babynahrung und Milchpul-
ver sicht keine Chance mehr auf

eine Selbstheilung. Zusammen mit ermu-
tigenden Finanzzahlen hat er vor einer

Ein Schuldenschnitt riickt naher

Woche verlauten lassen, man lege den Fo- = ockiat e Nicht nur Hochdorf ist in Schieflage, son- /
kus auf einen (Teil-)Verkauf. Was wie eine dern der gesamte Milchmarkt. Die her-
Verzweiflungstat klingt, ist nachvollzieh- kommliche Herstellung von Milchpulver
bar. Hochdorf krankt an einer tiberstiirz- " fir die Lebensmittelindustrie ist schon
ten Exp und diverser \ - @ \ lange nicht mehr kostendeckend. Hinzu
fehler, die sie in arge strategische und fi- ? kommt, dass sich die Schweizer Milch-
nanzielle Schieflage gebracht haben. wirtschaft in einer Reorganisation befin-

Ob der Hilferuf seine erhoffte Wirkung 4 det, um die hohen Milchmengen in den
gm!a]lcl oder ungdu‘i'n vcmalll,‘ wird sic‘h » Griff w bekommen. Indem }locl)durf fri-
in den nichsten Wochen zeigen. Die sche Milch haltbar macht, ibernimmt sie
Unternchmensberatung Alvarez & Marsal 2 i eine Puffes ion. Was,

begleitet Hochdorf in diesem Prozess.
Konkurrent in Schieflage

Aus informierten Kreisen ist zu héren,
dass es durchaus Interessenten gibt, Eine
Quelle sagt, Hochdorf mache am ehesten

19.04.2024

Genauso wenig wie Nestlé. Cremo re-
agiert nicht, wobei sich die Westschweizer
selbst in einer Transformation befinden,

200 o m 03 0N

nachdem sie einen Rekordverlust einge-

falann hakan Vanalumicabe

am dawDastermn

delt. Zum Vergleich: Die Aktien haben der-
zeit noch einen Wert von 25 Mio. Fr.

Milchmarkt im Umbruch

wenn dieser Teil des Milch-Okosystems in
auslindische Hinde geht?

Einwichtiger Abnehmer von Milchpul-
ver ist die Schokoladenindustrie. Beim
Branchenverband Chocosuisse sieht man
keine direkten Auswirkungen, sollte

Von Daniela Joder
Publiziert am Freitag, 8. Marz 2024 13:08
Lesedauer 1 Minute

Kaseexporte

Die Exportstatistik, welche TSM fir Januar veroéffentlicht, zeigt deutlich
gestiegene Kdseexporte. So wurden im ersten Monat des Jahres 6111 t
Kase exportiert, das sind 975 t mehr als im Januar des Vorjahres.

Artikel teilen Kommentare

t o Q

Cremo: «Wir mussen besser
werden»

De eJab MOIA. Am ersten August 2023 hat Ralph Perroud als CEO des Freiburger Milchverarbeiters Cremo
"
M’.’leze'%@/t,, r e’.e y SA in Villars-sur-Glane angetreten. Einige Neuerungen hat er bereits umgesetzt, weitere
ebge;,, e”fzu "gsrg Gt,' werden folgen. Er sei zuversichtlich, sagt er.
4
C/”. b@r = 32'7. VOr&;nerM y scb(i Robert Alder | 15.12.2023 07:50 & Drucken * Teilen
s 7 * 3 er . Ung O/re
St e UmsJG/”@nr/? Vet Gss t
9ehey, :2e o Oy, 'Sch,
" Verg e, S 2, ery
ren, Kelte, %er Konre Lay;
S/ n, 7
IC/)'I/'C/)[k rs S‘qp@r
e

Delegiertenversammlung ZMP 2024
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Losungen auf dem Markt und in der Politik suchen!

Die Bewegung wird in der
Gesellschaft breit
wahrgenommen! e

Gutes Image der Schweizer s \
Landwirtschaft gilt es zu . ﬂﬂ L
«pflegen» & Sorge dazu zu ol e =l I
tragen: ' B

¢ Positionen klar vertreten

¢ Aber keine Auseinander-
setzungen wie in F & D!

2
.

19.04.2024 Delegiertenversammlung ZMP 2024 15



SMP,PSL Schweizer Milchproduzenten

Producteurs Suisses de Lait
Produttori Svizzeri di Latte

Producents Svizzers da Latg

Die Politik fordert uns alle

Jetzt unsere Forderungen platzieren
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Die politische Agenda: Ubersicht mit Schwerpunkten

19.04.2024 Delegiertenversammlung ZMP 2024 17



30% Flache weg?
Tschiiss Schweizers
Lebensmittelprodukt

: '_ar.r ’
Am 22. September M

Zur extremen
NEIN Biodiversitats

ETE

Tschiiss Schweize
Stromversorgung!
’.

Am 22. September

Zur extremen
Biodiversitats- '
initiative. ..

19.04.2024

Nutzungerhindern?
[schussiEntwicklun

{ B ’
Am 22. September
Zur extremen
NEIN Biodiversitats- -
initiative -
o

V. il -

Nutzung verhindern?

-

A

Tschiss
Schweizer Holz!=-=—=

Am 22. September
2Uur extremen

N EI N Biodiversitats-
initiative.

Delegiertenversammlung ZMP 2024
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Agrarpolitik: Eine lange Agenda zur AP 2030

¢ SMP hat Stossrichtung definiert, insbesondere:
¢ Indikatoren: Verdienst/Arbeits-Std. / Inlandproduktionsvolumen fir Ernahrungssicherung anstatt Importe (Milch)

¢ Grenzschutz «weisse Linie» sichern & Zulagen Wechselkursentwicklung anpassen, nachhaltige Einfuhrregeln

¢ Griunlandwirtschaft starken (inkl. Integration GMF+ mit
max. 40% Maisanteil) / Basis ist der Arbeitsaufwand

¢ Tierwohl Rindvieh sichern/beibehalten (RAUS)

¢ Tierwohl Kalberhaltung auf Geburtsbetrieben férdern

¢ Resiliente Schweizer Tierzuchtférderung

¢ Administrative Vereinfachung (Auflagen-Moratorium), v.a.:
Né&hrstoffbilanz Gber drei Jahre

Wenig effizient Massnahmen streichen (Nutzungsdauer Kiihe, Weide)
Keine parzellenscharfen Massnahmen im Vollzug

Keine Raufuttererfassung «digiflux» / «<HODUFLU+»

Eine Agrardatenbank Uber alle Kantone schaffen (Digitalisierung)

Etc.
19.04.2024 Delegiertenversammlung ZMP 2024 19
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SMP-PSL swissmilk

Klimastrategie Landwirtschaft und Ernahrung 2050

Was ist der politische Stellenwert des Berichtes ?

¢ Es ist ein Bericht der drei Bundesamter BLW, BLV und BAFU — und
kein Bericht des Bundesrates - kein Beschluss des Bunderates.

¢ Weitere relevante Bundesamter waren nicht involviert: bspw.
SECO,

¢ Es ist fur die Bundesverwaltung nicht bindend; BR A. RGOsti in NZZ
vom 16. September 2023 (S. 11): «... das Fapier hat keine
politische Entscheidungsrelevanz........ »

Die Inhalte bleiben politisch allerdings sehr relevant.

¢ Uber konkrete und umsetzungsrelevante Punkte wird in den

einzelnen Sach-Gesetzgebungsprozessen (bspw. LwG, UWG etc.)
entschieden.

¢ Das heisst: Aufgepasst!

Delegiertenversammlung ZMP 2024
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Fliegen nicht verbieten.
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SMP.PSL Schweizer Milchproduzenten

Producteurs Suisses de Lait
Produttori Svizzeri di Latte
Producents Svizzers da Latg e
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Schweizer Milch §=@
Ist Teil der Losung &

Wir haben die Argumente!



CH-Milch: Gut 90% Schweizer Futter

Schweiz
Raufutter 86%
Kraftfutter 3%

B anderesFutter 1%

Import
B Raufutter3%
Kraftfutter 6%

anderes Futter 1%

15.04.2024 Delegiertenversammlung ZMP 2024
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CH-Grasland & Klima — Emissionen |

Grasland hat
ein besonders hohes
CO,-Bindepotenzial

Wald Grasland Ackerflache
H & H & H *
105 Mio. t Cw 08 Mio. t C“ 15 Mio.t C«'

* organischer Kohlenstoff: Mass fiir die organische Substanz. die die
gesamte lebende und tote Biomasse umfasst.

19.04.2024 Delegiertenversammlung ZMP 2024 23



CH-Milch & Klima — Emissionen |l

Landwirtschaft 14.3%
Rindvieh 7.5%

Milchvieh 3.4%

cao, -Ausstoss

—==I _ '.

Die Kuh

stken b (3

Klimakiller

Kohlenstoffin
Fossilen Brennztofen

19.04.2024 Delegiertenversammlung ZMP 2024

SMP-PSL swissmilk

Im Gegensatz zum
Auto / zur Industrie,
sind Kuhemissionen

Teil eines biologi-
schen Kreislaufes.

Methanauwsstoss
bei der Verdauung
des Futters

CH, 10 )ahre=co,)

Photosynthese

der PRanzen:

CO,-und

Wassersboff-
o aufnahme

iy

il

ED:-Aanahrne uned Futteraufnahme:

Speicherung im Boden. Eohlenstoff-Aufmahme
durch das Grazen der Kuh

24
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CH-Milch & Klima — Emissionen Il

\

B Schweiz § . 4
N “

B Brasilien/USA .’ ) UHT Ll

e per 100g I‘M g

Other®
0.8%
EDP points / g Prot i
points / g Frotemn —_—
Ecosystem damage 4%’ 3
ential (points) pro = N
Gramm Protein
n &
'] Soy drink* /.»- Carbohydrates Oat drink*
/ 4."’ 47%
= Water
873%
Sy 2
Milch Sojadrink Haferdrink )
Milk
* CH-Soja ist nicht weit verbreitet AES BEEACIR

19.04.2024 Delegiertenversammlung ZMP 2024 25
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CH-Milch & Food — Feed Konkurrenz klein dank Fruchtfolge

Fruchtfolge

Kleine Food-Feed
Konkurrenz dank
Topograhe

und Fruchtfolge

19.04.2024 Delegiertenversammlung ZMP 2024 26
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WIR SIND
SCHWEIZER MILCH —
NATURLICH
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BASISMARKETING
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Grundlage / Basismarketing fur Schweizer
Milchprodukte

Q ¥ 1 GBI A

@' TH f“"

Nestle”
PR
HIRZ

swissmilk
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Aufklarung / Image fur Schweizer Milchprodukte

Nachhaltigkeit
Gesundheit
Genuss

swissmilk

19.04.2024 Delegiertenversammlung ZMP 2024 31
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Beispiel: Aufklarung Uber Laktoseintoleranz

Laktoseintoleranz und Erndhrung
Milchzucker: die Menge macht’s

Wer mit Laktoseintoleranz lebt, sollte auf seine Erndhrung achten, aber
nicht auf Milchprodukte verzichten. Marcs Beispiel zeigt, dass sich gezielte
Anpassungen in der Erndhrung lohnen,

TN

Steinpilz-Risotto
(Risotto ai funghi)

» Butterist laktosearm.

» Sbrinz ist laktosefrei.

19.04.2024

Laktoseintoleranz
Informationen Fiir Fachpersonen

Milk
Drink
1.5% e

UHT 1L

swissmilk

Gesundheit

swissmil

Delegiertenversammlung ZMP 2024
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Weltweites Basismarketing in vielen Landern bekannt

.
Z,D
ﬁ Aagtsr,alia

) consorcio

“Lechero

USA, Kanada
Europa
Afrika, Sudamerika

Australien

swissmilk
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GESUND
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Milch und Milchprodukte sind fester Bestandteil der
offiziellen Ernahrungsempfehlungen ( 3 Portionen )

19.04.2024 Delegiertenversammlung ZMP 2024 35



Milch ist einzigartig

¢ Agroscope Studie

19.04.2024

Delegiertenversammlung ZMP 2024
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WAS IST DIE BESSERE WAHL?

Die Vielfalt der PRanzendrinks wie Hafer oder Soja ist gross und oft
werden sie flschlicherwsise der Milch gleichgestellt Dass es sich
wm unterschigdliche Lebensmittel handelt, zeigt eine aktuelle
Studie aus der Schweiz, die den Nahrstoffgehalt und die Qualitat
derverschiedenen Lebensmittel untersucht hat.

Das Resultat ist eindeutig,

MILCH ODER
PFLANZEND

: Kohlenhydrate, Fette und Proteine sind Hauptbestandteile unse-
MKRUNAH%TOH:[ ¢ rerlLebensmictel, auch bekannt als Makronshrstoffe. Nicht nur die
i Menge der Nithrstoffe zahit, sondemn auch, wie gut unser Kiirper sie
i verwerten kann. Bei beidem punktst Milch,
Gramm pro Kilog 1 Milch oder PF; | :

i Milch st eine wichtige Mihrstofflisferantin. Sie enthdlt mehr
0 20 40 60 80 100 120  Proteinals die meisten Pflanzendrinks, und das Milchprotein kann
: vom Kirper besser zu krpereigenem Protein verwertet werden als
: dasjenige von PAanzendrinks. Auch beim Fettgehalt steht die Milch
i an erster Stelle, Dank dem besten Omega-6-zu-Omega-3-Verhalt-
: nis, verglichen mic den Pllanzendrinks, kann der Korper die wertvollen

—';‘Swnmud-
) soe
G cashew
Qrﬁa

@Man:lel

: Omega-3-Fettsiuren besser verwerten und von deren entziindungs-
: hemmenden Eigenschaften profitieren. Und wie stehts mit den

: Kohlenhydraten? Milch enthait Milchzucker (Laktose), der den Blut-

¢ zuckerlangsamer anstelgen lésst als der Zucker in den meisten PAan-
i zendrinks. Auch das Fett und Protein in der Milch tragen dazu bei, den
: Anstieg des Blutzuckers zu verlangsamen. Pflanzendrinks enthalten

: keine Laktose und sind daher fiir Menschen mit einer Laktossintole-

: ranz guk vertraglich. Hast du aber gewusst, dass es auch laktosefreie

i Miilch gibt? Damit umgehst du die Beschwerden und kannst zudem

: won der Nahrstoffvielfalt der Milch profitieren,

FAZIT

Fazit von Emiahrungswissenschaftlerin Or. Barbara Walther: «Aus
emdhrungswissenschaftlicher Sicht sind PRlanzendrinks keine

leichwertige Alternative zu Kuhmilch. Wer die Milch mit Plan-
) protein () koblentyorate @) Fetr Zencrinke vollsancig ersett, muss diesin -
{ bericksichtigens

& Kokos

: Belm Gehalt von Mikronghrstoffen unterscheiden sich die Pianzen-
. . : ¢ drinks erheblich von der Milch. Um den Mikronahrstoffgehalt demjeni-
& E: :::::. ﬁ:gﬁlmz‘fh : gen der Milch anzugleichen, werden Panzendrinks haufig mit Katzium
o : und teilwelse mit Vikamin Bz, Bq: oder D angereichert. Ob die angerei-
E= swissmill chinaghestaffuergleich  cherten Nahrstoffe jedoch die Qualltat der natdrlichen Nahrstoffe in
: der Milch erreichen, wird noch erforscht.

Quelle;
Walther, B, Guggisberg, D., Badertscher, R., Egger, L., Parmann, R., Dubois, 5., Haldimann, M,

. .
KapF-Balanz, K. &, Rhyn, P, Zoles, 0., Veraguth, R & Reza, 5. {2022), Campartion of SW l 5 S m llk
reutritianal car par and caw's milk. 9,
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Milch Ist nicht ersetzbar

¢ Medienberichte

Datum: 26.05.2023 Wiinnes

SonntagsZeitung . swissmilk

Sonmtagaleting Medenart Brint 3 . i St

8021 2iirich Medientys: Tagez- una Wocnenprezze

044/ 248 20 30 Aufiage: 129069 Seite: 65 Auftrag 583018 Refesenz 58202009
g, tageranzege g £ wechenticn Fliche: 178227 mma Thamen-Nr: 560 008 AsSEN See 1S

Pflanzendrinks sind weniger
wertvoll als Kuhmilch

Getranke im Nahrstoffvergleich Haferdrinks und Co. haben bei den Konsumentinnen und Konsumenten
cinen guten Ruf als nahrhafte Alternativen. Das schen Forschendce anders.

Anke Fossgreen

Manche Konsumentin nutzt Hanf-, Reis- und Dinkeldrinks) Doch Protein ist nicht gleich Pro-

m SONNTAGSZEITUNG

E-Paper Leserangebote Leserreisen Aboshop

Stertseite | SonntageZeitung | Hefermilch und Co. im MEhretofvergleich: Aflanzendrinks sind wenizer wertvoll als Kuhmilch
Getrdnke im Nahrstoffvergleich

- - -
Pflanzendrinks sind weniger
-
wertvoll als Kuhmilch
Haferdrinks und Co. haben bei den Konsumentinnen und Konsumenten
einen guten Ruf als nahrhafte Alternativen zur Kuhmilch. Doch Forschende
sehen das anders.
19.04.2024

—

Sdyweizer Baner

Politik & Wirtschaft Markt & Preise Regionen Tiere

SMP-PSL swissmilk

KURZ ERKLART

Milch gewinnt: Sie enthalt mehr Nahrstoffe
als Pflanzendrinks
Unser Leser mag Haferdrinks. Aber er fragt sich, ob sie seinem Kdrper

dasselbe bieten wie Milch. Eine Erndhrungswissenschafterin klart auf:
Milch liefert mehr Eiweiss, mehr Energie, mehr Vitamine und

Mineralstoffe.
@ |
Kuhmilch wertvoller als
Pflanzendrinks

Delegiertenversammlung ZMP 2024
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Schulen
Das modulare Lernprogramm T
((Vom Gras InS Glas>> Lerhmedlum «Vom»Gras ins Glas» (Zyklus 2) ]
umfasst folgende sieben Elemente:  zee ' 7 s
B ||| 2
- das interaktive Lernprogramm =

- den Kommentar fur die Lehrperson
- das Poster mit Fakten ~

- das Arbeitsheft =
- eine Sammlung mit Arbeitsblattern
- Interaktive Arbeitsblatter

- Lehrfilme

i 4

. (wissraill

I, A
i, X QAL AN
oA ALY 4;“ g ./'

Lehrfilm «Vom Grasbuschel zum Kuhfladen — wie
verdaut die Kuh?»

19.04.2024 Delegiertenversammlung ZMP 2024 38
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Tag der Pausenmilch

¢ Am 24. Oktober In der
italienischen Schweiz

¢ Am 31. Oktober In der
Deutsch- und Westschwelz

Der Milchschnauz -
steht allen und uiberall.

19.04.2024 Delegiertenversammlung ZMP 2024 39



Kooperation

> 95 Partner :
mit dem

Auftritte Detailhandel

‘gl Tagder ¥ Miich

s
Swissmilk.ch/milchtag

>100’000

Besucher

RES R o e e Kommunikation
MR R e e __ Kampagne

Swissmilk
Planet
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NACHHALTIGKEIT

Delegiertenversammlung ZMP 2024
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swissmilk
green
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Natlrlicher Kreislauf - Grasland

PUBLIREPORTAGE

Kiihe als wichtiger Bestandteil
der Kreislaufwirtschaft

Wie verwertet man nicht esshare Biomasse am sinnvollsten und
welche Rolle spielen dabei Nutztiere wie Kiihe und das Grasland?
Wir haben bei Prof. Windisch nachgefragt.

Blrschwil, SO
Prof. Windisch, was versteht man unter Hafer otwa 380 g i g
Kreistaufwirtschaft? Dos heisst, zwel Drittel der bleib Wald_Sondarn ein
Die Kreisldufe in der Landwirtschaft sind ge- genutat | B of Mischi off
gebe Esgeht holen wir 50, wie e in grassen Teilen Afrikas
darum, diese Kreisldufe u umsie Kuhmilch der sieht, wo es die wilden Tiere noch
maghichst i d 7 glb, die sich knaen

steuern. Also Blomasse ernten, 50 weit wie
méghich zu Nahrung machen und die Reste

Uber die Tierfitterung als Dinger dem Boden
zurlickgeben, damit wieder neue Blomasse
wachsen kann. Das Ziel ist, dass aus einem Hoktar

viele

Mensch gemacht

méglichst wenig I die Urmwelk
abgegsben werden.

Hat da die Nutztierhaltung Gberhaupt noch
cine Berechtigung?

Eswird oft gesagt, dass es etwas Steinzeit-

«Wenn Sie auf die Felder schaven:
Fragen Sie sich mal, wie viel Sie
davon essen kbnnen.»

Sic sagen primir panzliche Nahrung dirckt
gewinnen. In der Schweiz sind Uber 70 Prozent
der landwirtschaftlichen Fliche Grasland.
Optimal also fir Kiihe. Sollte man auf diesen

st quasi die Simulation des natUrlichen Habitats.
€3 komrt noch etwas anderes dazu: Wenn es
darum geht, Menschen zu emnshren, dann sollten
wir die Flchen nutzen, von denen wir etwas
Essbares gewinnen kéanen.

Aus der nicht essbaren Biomasse kénnte man
aber Strom produzieren?
Dafur bt die Blomasse zu wartvoll. Die Energie
i e

nicht anders verwenden kann, dann unter keinen

Die D

Teller, Trog. Tank. Der Tank gehtet ans Ende.
Das Essb ™

liches sel. Aber es wird auch in Zukunft Nutztiere Fliichen besser Ackerbau
geben, well sk Esgibt Man kénate Acker
dieser habi e I

auch Kiihe nicht einfach ersetzt werden.

wir kéanten
Nehmen wir den Acker, das kst schaell beant-
wortet. Das allermeiste Grinland in der Schwelz
ist Es kann nicht in Adker

berflhrt werden. Wenn Sie einen steilen Hang

Kéinnen Sie das

Wenn wir Landwistschaft betreiben, dann
wollen wir heung direkt gawin-
riem. Dz obirste Prbnatistal

von panzlicher Nahrung. Wenn Sie aber auf die

ist beim nachsten Regen der Acker
weg. Viele Flschen sind stell oder steinig. in einer

Folder schauen: Fragen Ste sich mal, wie viel Sie geblet.
d [ garnicht.
Also auch el and- Und

i Da sich fragen, was denn die
nicht essbarer Biomasse. g P ich Wenn wir keine
einen Haferdrink produzieren, landen be einem L inder die

chen, das andere
zum Tier.

Es spielt also alles zusammen.
Ja. €5 geht um limitieste Biomasse, also

sinen verantwortlichen Umgang damit.

Praf. Or. Withelm Windisch

st Agrarwissenschaftier und
wor bés zu seiner Pensionierung
2022 Professor fir Tier-
ernéhrung an der Technischen
Universitat Minchen.

19.04.2024
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Fruchtfolge —_—

Ackerbau
(Humusverlust)
Naturwiese
& | | (Humuserhalt)

| #

Kunstwiese
(Humusaufbau)

Methanausstoss
bei der Verdauung
des Futters

CH,(10Jahre=C0O))

\

\

/ Photosynthese
/ der Pllanzen:
© " co,-und
2 Wasserstoffaufnahme

A

€O, -Aufnahme und
Speicherung im Boden

Futteraufnahme:
Kohlenstoff-Aufnahme
durch das Grasen der Kuh

Delegiertenversammlung ZMP 2024

SMP-PSL swissmilk

W TSponsored Content fur Swissmilk g TSp Wissmilk

Passen Klimaschutz un
hzusammen?

Milch und Milchprodukte sind optimal f0r eine gesunde unda ne Brnihrung, Aber Kihe
produzieren auch Methan, ein Treibhausgas. Ist somit Milch gar nicht gut firs Klima? Wie vertrigtsich das?

et e | s o i | b e . | St e
o e | S et

e e e e

e e e

et i

=f | S =
= e v |

e

e e et s o s

SCHWEIZER KUHE UND
DER KOHLENSTOFFKREISLAUF
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Natlrlicher Kreislauf - Grasland

Echt viel Gras im

Grasland Schweiz.

Echt stark: Mehr al.s zwei Drittel unserer landwirtschaftlichen
Nutzflache sind Grasland. Das ist ideal fiir die Milchproduktion.
swissmilk.ch/grasland

swissmilk

Senweiz. Naraioh.

19.04.2024

PUBLIREPORTAGE

Anzeige von Swissmilk

SMP-PSL swissmilk

Die Schweiz ist
ein Grasland

Es ziert zu Recht unziahlige Postkarten: das malerische Landschaftsbild
der Schweiz, gepragt von Bergen, Wald und Wiesen. Knapp ein Drittel der
gesamten Fldche der Schweiz ist Grasland.

2%

abrige Naturrdume (Berge, Fels, Gerdll, Gletscher..)

4%
stehende Gewasser, Fliessgewasser
_—

31%
bestackte Flache
(vor allem Wald)

1%

mmerungsweiden

Die Schweiz verfugt Uber ausgedehnte Graslandschaften die
Grafik verdeutlicht, stellt Gras einen bedeutenden Anteil der landwirt
schaftlich genutzten Flichen dar. Viele dieser Flichen, insbesondere in
Hanglagen oder hisher gelegenen Regionen, eignen sich nicht fur andere
landwirtschaftliche Zwecke. Wiederkauer wie Kihe konnen das Gras
dieser Flachen hingegen nutzen, um es in nahrstoffreiche Lebensmittel
wie Milch und Fleis uns Menschen zu vered

Gesamtes Areal (8FS, 2019): 4129000 ha. Aufgeteilt in Prozenten, gerundet

8%

Sledlungsflachen

7%

Acker- und Dauerkulturen

18%

und -weiden

in Form von Kunstwiesen, spielt zudem eine wichtige Rolle in der
Fruchifolge auf Ackerland. Die Fruchtfolge bezeichnet cen Wechse! von
verschiedenen Pflanzen, die nacheinander auf einem Acker angebaut
werden. Dies frdert nicht nur die Bodenfruchtbarkeit, sondern hifft
auch, Schadlinge und Krankhelten in Schach zu halten. Das auf diesen
Flachen wachsende Gras dlent zudem ideal als Futter fur Kiihe

Mehr unter swissmilk.ch/grasland

Delegiertenversammlung ZMP 2024

Sponsored

Grasland und Milch - das passt!

Zwei Drittel unserer landwirtschaftlichen Nutzflache sind Grasland. Es eignet sich besonders gut fur Milchwirtschaft.

Unsere Usnowelt wird darch zahl-

reiche vernecte Okosymeme

becinfluss:. Diese Prozesse basie

ten uf cinem Keeislaaf, in dem
pr—

schen Bedingungen. Maximal
viersig Prosem der landwictschaft-

licken Nuz flache (ohne Alpwsi-

dem) |25 sich wirtchafiich und
grmomisch sinmvoll fir den As-
b3 vo Gemse, Obst und wei-
seren Kalnrpilazzen nazen.

Die ndwiruchailich musbare
Rache der Schmwets beudgs rued

T

bindung wichtig?
Boden sind die prossaen terrestrt-
schen Koblersmffipeicher und da-
mis wichitg fir die Ferierung des
Mimardlevanen Gases COz Jebes-
sex die Pilanzen das COz und der
Boden den Koblenswlf binden
ktmnen, desio weniger CO:
der Aanesphare vorhanden
fruckbares Boden ist eich 20 or
panischer Maierse, dem sopenans

ten Humes Hier komms de Be-
sonderheie des Hums ins Spiel:
Husmus kann ger Koblensmff bin-
den. Der Graslandboden = hi
musich, & er im Gegensaz 7
Adkeriosliunen wenig bearbeiet
werder: muss.

Unsere MEchkilhe
veredein das Grasland
Auf denWiesen, Weiden und Alp-

eotzng mpovic.
sen. 7um ﬁ\\.\ ‘haben wir unsere
Kahe Pcr sie biews Grasland die
ideale Emthrungsgrendlage.

Kihe machen NahrstofTe

Nach der Verdsmung peodiziers
die Milchleub aus den Nabrsmffen
desWiesenficiers Mikh. Diese ecx
halt werrvolles Milchfets, Milch
zuckes, Proceine, Visamine uzd Mi-
nezalien, die auch for den Mez
schen eine wervolle Naknengs.
. ih‘e darsiellen. ]nd:: Tig
b eine Schwezer Kub

ety
ter Milch: Jeder Liter besisks zm
Grosseeil aus veredeliem Schwel

kar. Gue 2wel
v
und Weiden bedecke. Die Som-
merang der Rinder und Kahe iz O 0
i der Schawez eine tef veranker. — O 0
e Traditice, wie aachwiruchait-
lich und funeriechnisch relevazz.
Rechner man die Alpwesden den Do Arzahé Lites Mich, die So viele Michpradubticnsbetriote Dus ot der Anto¥ivon Grasisnd  Dis Arzahi ASlicoen Toninen
=50 Schweiz - a an Kohlenstofl,die m Crasland
ind Tag gbt. Ty Schwelz. i i
schafilich geeuzien Packe mic
Grasland bedeckr Das nd
le Bedingangen far
reiche Milchwirsch: —
Tell ig fir die e ibe. Somis sichen die Milch. und
ein kgt ik i
vicifaltiges Gemisch e P e i M gernger

Es ist das gesunde Gemisch aus
Grasern, Klee und anderen Kedu-
tern, weches das Schweizer
Weideland  auceichnet Im

mnda%l’g;s.h_kun.,gi
nacneeises (OLN). Das heiss

u'km. n denem vor allem sor-

et anderem:
it ez gerepehen Fruchufolge

tenrein (quasi  bewirschafier. Derm Boden und
Momksiurm) mguwerdm,  den dirin chalinsa Nabosel
sparen 5 20ch sins-
Hauern beacieliche Mengen < L Aok e deare
Sudsmfdmpern. Auf S et Falren e Kar

2 wachsen viele Klee.  oder Gemeise sine Rubepau
i, e G 2 Wadsom  gectien

comendigen Sticksioff aus der
Laft fivieren. Dadarch ist der
Dorgereinsag: sefer.

Das
dl:a_’ wachende Gras ist das
ideale Funer for unsere Milch-

jor nach oiner

Slo aind Tok dor
Zoit {10 3 Jahra)

umgodreht, damit aine andere KLitur bostalt worden kann

Emahung,

Wichi

Kohlenstofiindung
DasGrasland in der Schweiz kann
aber noch viel mebr. Eine seiner

s

in Y
ferswff um. Durch die Warzsin
der Pllamme gelang: der Koblen
st0ff i dem Boden und wird dort
gebunden.

largen derKah,
Dazmit st die Kich obne Frage eine
des besindruckendsten Veredleria-
nen der Schwetz

swissmilk

Sna Zuzsmrenaroat

«SKkifahren und Wandern sind ohne Kiihe nicht denkbar»

Der Agrar Urs Niggli Gber Gras- und Ki irtschaft in der izer Land- und Erndhrungswirtschaft.
istdie DieBio-  mnsiven Wieenand Weiden fic- [ 9 Protoeoe Fobe, Rinder und Schafe nuzen
Grasiancbewirtschattung milchbaemn weiben Gese Kunst et man auch viele grosse losck- Urs Nigghist diese Flache und halien g von
tenamen, wie enea Piisidectdes  Holsenfrachten wie Bohmen,  Verbuschung und Verwsldung,
hautigen Zeit vertratbar? el Promens des Fanerraton s diewon Vgl elebrwenden. 1< 7 Inetitats 10 Etbsen, Lupinen, Linsen oder Skifahren und Wandern sind olme
Die welnweite haufiger Wiesen Agmithoiogle.  Kichererbsen. Dieses sind sehr  Wiederkduer nich: deckbar. Die
cine beschraniee Il.sn:m v.: »:lud:.‘r'\ ;;»:.1: Mikhund  pednngs wesdes, umsn weniges robaste Pflanzen, wekche die Bo- Schawe at einen gunen Wepees
gen des Rrieges in der U Arien leben dort. Es kot also ,. denfruchtbarkeit verbessern.  wickelr, das Grasland nachbaliig
komzs 2 exig (;en':d( 2l sinen guien Mixan. Milchprodukson und die Foede-  zu bewirtschafien. Das sieigende
zaf den Welmarke Das wird vor Anbau rang des Ackerbausergamensich  Bewwusstsesn, das 2u viel Fleisch
allem die Armen im sodlichen  inder Schweiz? pflanzlichen Nahrungsmten also im [dealfall. weder gesand noch Skologisch ist,
Afrika wefien. Die Nugung des «Die iz hat bilfr der nackhalegen Geaswire
Graslandes darch Kahe ist eine - dio Wiserkduar bei dor m, i e sath :m =
wichtige Quelle von Erweim and  sen und Wesden stark Je emen.  DieMikhprodakic wixdimmer ~ @INEN guten Weg 10
Encrgefirde menschlicheErndh. e e N 1, umso mer - ene prose Rolle spclen, wed ; das Grasland? .u:am a:-:d'uc‘x:l mie dm
rung, voralle und vor allem In )
Grasland in Holle und Fallevor-  sekien finde man. Wiewn sind  Schwekz pebore. Auf dem :plﬂi Grasland nachhaltig  pandschafc Wir sind niche der ,,:,u-.u,mmg—@aa
banden und Ackerland knapp ist. chen Adteriznd scllee Binggen 2y howirtschaften.y Kemgensl von Amerks, aber  denfruchebarkeir, bringen Nabr
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Swissmilk echt nachhaltig auf Social Media

You

Echt viel Gras
im Grasland

Sh§s§h!r1lenguela entdeckt mit Logwilgﬁmﬂg |

Swissmilk (2023)

@ @SwissmilkDE Abonniert

19.04.2024

i Vom Miichbuur @ vor o Tager

Hereinspaziert!

Eine der vielen
Spezialitatenim _

Hofladen von Familie

Buri aus Ossingen?

=1l Derdirekt

auf dem Rebhof

/produzlerteJoghurt ‘ ik b . : . B

: .%J

“eines von‘melen saiSGngler
* Rezepten.

swiss  EEVESI
mllk Saisonale Rezepte
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Nachhaltige Landwirtschaft flir GenZ SMP-PSL swissmt

BLABLAT

Stage a la ferre,

swissmilk Bl
e m— .

Auf unserer Betrseb

halten wir 15 Milchkuhe

- :
u -

FERE

Praktikumbim Milchbuyr

nic

g hof_fluencerin_sOhnenwies &

swissmilk

nt da'waér noch was ¥ Q - menr
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NE Swissmilk Planets - das Game x +

- C M@ 25 swissmilk-planets.ch e Q & W




Gameplay
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https://app.powerbi.com/groups/me/reports/68fa456e-1260-4fbf-a9a3-2aa7ba4cb2fe/?pbi_source=PowerPoint

AKTIVITATEN
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SMP-PSL swissmilk

Kanada Dairy Farmers — Wir sind Teil von Net Zero 2050
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SMP-PSL swissmilk

Norwegen — Klima-Milch ist im Markt eingefihrt

19.04.2024

Delegiertenversammlung ZMP 2024

| FREMTIDS-

' |
= (DJ

TINE I KIMAMELK

Lettmelk

MELK

Do o wgut bev &
radurare Wemageisil pp

56



£4
DANKE FUR IHR
VERTRAUEN

Delegiertenversammlung ZMP 2024



	Folie 1: 7. Engagement unseres         Dachverbandes SMP  Boris Beuret, Präsident SMP (Teil 1) Stefan Arnold, Leiter Marketing – swissmilk (Teil 2)
	Folie 2:  Bin im ersten Jahr als SMP-Präsident gut & intensiv gestartet:   
	Folie 3: Milch ist unsere Stärke: Unsere Aktivitäten 
	Folie 4: Die Welt der Milch
	Folie 5: Nachfrage weiter positiv: Weltweit steigt Milchkonsum Jahr für Jahr
	Folie 6: Entwicklung der Milchkuhbestände und Produktivität 2023 – 2032 / OECD-FAO Agricultural Outlook
	Folie 7: EU-Agrarpolitik beeinflusst EU-Milchmenge und -preis
	Folie 8: Inflation: bleibt für viele Regionen eine Herausforderung (2022: 9% / 2023: 7% / 2024: 4.7%) 
	Folie 9: Die Situation in der Schweiz
	Folie 10: CH-Markt: Käse- + «Schoggigesetz»-Exporte gedämpft
	Folie 11: Flächendeckender «Grüner Teppich»: 2024 = 100%!
	Folie 12: BO Milch: Wichtiger Schritt in die richtige Richtung 
	Folie 13: Die «Milch» ist/bleibt nur attraktiv, wenn Perspektiven erkennbar sind! (Quelle: Bericht des BR zum Postulat 21.4585 vom 1. März 2024; S. 26f., 30)
	Folie 14: Signale & Risiken aus dem CH-Markt: Käse & Regulierung!
	Folie 15: Lösungen auf dem Markt und in der Politik suchen!
	Folie 16: Die Politik fordert uns alle
	Folie 17: Die politische Agenda: Übersicht mit Schwerpunkten
	Folie 18: Abstimmung Biodiversitätsinitiative: 22.09.2024
	Folie 19: Agrarpolitik: Eine lange Agenda zur AP 2030
	Folie 20: Klimastrategie Landwirtschaft und Ernährung 2050
	Folie 21: Schweizer Milch  ist Teil der Lösung 
	Folie 22: CH-Milch: Gut 90% Schweizer Futter
	Folie 23: CH-Grasland & Klima – Emissionen I 
	Folie 24: CH-Milch & Klima – Emissionen Il  
	Folie 25: CH-Milch & Klima – Emissionen III 
	Folie 26: CH-Milch & Food – Feed Konkurrenz klein dank Fruchtfolge
	Folie 27: 7. Engagement unseres         Dachverbandes SMP  Stefan Arnold, Leiter Marketing – swissmilk (Teil 2)
	Folie 28: WIR SIND  SCHWEIZER MILCH –  NATÜRLICH
	Folie 29: BASISMARKETING
	Folie 30: Grundlage / Basismarketing für Schweizer Milchprodukte
	Folie 31: Aufklärung / Image für Schweizer Milchprodukte
	Folie 32: Beispiel: Aufklärung über Laktoseintoleranz
	Folie 33: Weltweites Basismarketing in vielen Ländern bekannt
	Folie 34: NATÜRLICH GESUND
	Folie 35: Milch und Milchprodukte sind fester Bestandteil der offiziellen Ernährungsempfehlungen ( 3 Portionen )
	Folie 36: Milch ist einzigartig 
	Folie 37: Milch ist nicht ersetzbar 
	Folie 38: Schulen
	Folie 39: Tag der Pausenmilch
	Folie 40
	Folie 41: NACHHALTIGKEIT
	Folie 42
	Folie 43: Natürlicher Kreislauf - Grasland
	Folie 44: Natürlicher Kreislauf - Grasland
	Folie 45: Grasland
	Folie 46: Swissmilk echt nachhaltig auf Social Media
	Folie 47: Nachhaltige Landwirtschaft für GenZ
	Folie 48
	Folie 49: Gameplay
	Folie 50: GEMEINSAM BEGEISTERN WIR DIE KONSUMENT:INNEN
	Folie 51
	Folie 52
	Folie 53: Oktober 2023
	Folie 54: AKTIVITÄTEN WELTWEIT
	Folie 55: Kanada Dairy Farmers – Wir sind Teil von Net Zero 2050
	Folie 56: Norwegen – Klima-Milch ist im Markt eingeführt
	Folie 57: DANKE FÜR IHR VERTRAUEN

